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 Wassergenossenschaft    Pischeldorf 
Obmann BM Ing. Enrico Stach, 9064 Freudenberg 32 

 
Niederschrift 

Mitgliederversammlung 
2023 

 
am 29.8.2024 
Beginn 18.30 Uhr 
Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Pischeldorf  
 

Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung 
2) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3) Bericht des Obmannes 
4) Bericht des Kassiers 
5) Bericht der Kassaprüfer 
6) Entlastung des Kassiers 
7) Bericht des Schriftführers  
8) Entlastung des Vorstandes 
9) Ergänzung des Vorstandes  

10) Neuaufnahme von Mitgliedern 
11) Allfälliges  

 
1.    Begrüßung 
 
Der Obmann Herr BM Ing. Stach begrüßt die Anwesenden. Er bedankt sich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Pischeldorf für die Vorbereitungen und dem Ausschank bei den 
Mitgliederversammlungen im Rüsthaus.  
 
2.    Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Nach Ermittlung der anwesenden Mitglieder musste festgestellt werden, dass mit dem 
Sitzungsbeginn zugewartet werden muss. Nach einer Wartezeit von 30 Minuten war 
die Mitgliederversammlung beschlussfähig. 
 
3. Bericht des Obmannes 
 
Herr Stach berichtet über das letzte Betriebsjahr. Er stellt fest, dass die Qualität 
unseres Trinkwassers absolut einwandfrei ist. 
 
Der Wasserlieferungsvertrag mit der Marktgemeinde Poggersdorf ist noch nicht 
erledigt, da die Verbindungsleitung zwischen Deinsdorf und Pischeldorf noch nicht 
gebaut worden ist. Zurzeit erfolgt nur eine Notwasserversorgung. 
 
Das Projekt, die Verbindungsleitung von Deinsdorf nach Pischeldorf, wurde von der 
Wassergenossenschaft eingereicht und ist wasserrechtlich bewilligt. Eine 
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entsprechende Vereinbarung mit der Marktgemeinde ist noch ausständig. Der 
Leitungsbau konnte deshalb nicht durchgeführt werden, da einzelne Grundeigentümer 
nicht bereit sind eine Dienstbarkeit der Bundesstraßenverwaltung für den Radweg 
einzuräumen. 
Zur Erinnerung: Gesamtbaukosten ca. € 350.000,--, davon entfallen auf die 
Wassergenossenschaft Pischeldorf ca. € 200.000,--.  
Eine Mindestwasserbezugmenge wird erforderlich werden, damit eine Verkeimung der 
Transportleitung verhindert wird. 
 
Die Aufschließungen Petschnig und Thun-Hohenstein werden 2024 durchgeführt. 
 
Zu den Wasserzählern:  Der Zählertausch wurde 2023 durch ein konzessioniertes 
Unternehmen durchgeführt. Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass auch die 
Subwasserzähler geeicht sein müssen. Nicht geeichte Subwasserzähler werden bei 
der Abrechnung der Entsorgung nicht berücksichtigt. 
 
Die Erneuerung der Wasserleitung zwischen dem Anwesen Kurath und Reinprecht 
entlang der Bundesstraße wird in den nächsten Jahren erfolgen. 
 
Betreffend der Poolfüllungen im Frühjahr wird nochmals ersucht das Einvernehmen 
zwecks Terminabsprache mit dem Wassermeister herzustellen, damit eine 
einwandfreie Trinkwasserversorgung aufrechterhalten werden kann.  
 
4. Bericht des Kassiers 
 
Herr Laure berichtet über den Kassaeingang und -ausgang und über den Kassastand.  
 
5. Überprüfungsbericht der Kassaprüfer 
 
Zu Kassaprüfern waren Mario Jast und Erwin Pink bestellt worden. Herr Pink berichtet, 
dass nach Durchsicht sämtlicher Unterlagen alle Belege vorhanden waren, keinerlei 
Mängel festgestellt wurden und daher der Kassier entlastet werden kann.  
 
6. Entlastung Kassier 
 
Herr Pink stellt daher den Antrag den Kassier zu entlasten.   
 
Beschluss – Entlastung Kassier:       einstimmig 
 
7. Bericht des Schriftführers 
 
Herr Kramer liest das Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung vor und 
berichtet, dass sämtliche Sitzungen protokolliert wurden und im Büro der WG in der 
ARA aufliegen. 
 
8. Entlastung Vorstand 
 
Herr Pink stellt den Antrag, dass der Vorstand der Wassergenossenschaft entlastet 
werden kann. 
 
Beschluss – Entlastung Vorstand:       einstimmig 
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9. Neuaufnahme von Mitgliedern 
 
Es wurden neue Mitglieder aufgenommen. Die Neuzugänge und die Änderungen 
aufgrund von Besitzerwechsel sind im Mitgliederverzeichnis festgehalten. 
 
10. Allfälliges 
 
Die derzeitige Situation hat gezeigt, dass durch die intensiven Hitzetage der Vorstand 
der Wassergenossenschaft alle Mitglieder auffordern musste, Wasser zu sparen. 
Sollte diese extreme Hitze weiterhin anhalten, muss über ein Notversorgungskonzept 
nachgedacht werden.  
 
Stach erklärt, dass Tarifanpassungen erforderlich sind und begründet sie wie folgt: 
Die Kosten des Wasserbezugs aus der WG Eixendorf von 60 Cent sind durch die 
Indexerhöhungen auf 91 Cent angestiegen. Weiters wird der zukünftige Wasserbezug 
aus Deinsdorf voraussichtlich ca. € 1,20 kosten.  
Außerdem ist der Leitungsbau von Deinsdorf nach Pischeldorf, wenn auch mit 
Kostenbeteiligung, zu finanzieren.  
Weiters fallen auch noch die laufenden Betriebskosten an. 
Desweiteren ist im zunehmenden Maße notwendig Firmen für diverse Arbeiten 
heranzuziehen, da unser Wasserwart, altersbedingt,  nicht mehr alles allein bewältigen 
kann. 
Die Tarifanpassungen würden wie folgt aussehen: 
Anhebung des Wasserzinses von   € 1,00 auf € 1,50 - BRUTTO 
Anhebung der Bereitstellungsgebühr von  € 30,-- auf € 50,-- - BRUTTO 
 
Beschluss – Tarifanpassung:        einstimmig 
 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass aktuelle Informationen 
bezüglich der Qualität des Trinkwassers auf der Homepage der 
Wassergenossenschaft aktuell zu finden sind.  
 
Der Vorstand: 
 
Obmann   Ing. Stach Enrico 
1. Obmann StV Prießner Alfons  
2. Obmann StV Patscheider Helmut Jun. 
Kassier   Laure Arnulf 
Kassier StV  Salzmann Werner  
Schriftführer  Ing. Kramer Herbert 
Schriftführer StV Pichler Ewald 
Wasserwart   Pichler Ewald 
Vorstandsmitglied  Markus Bleiweiss 
Vorstandsmitglied  Schellander Franz 
Vorstandsmitglied Plieschnegger Gottfried 
 
Kassaprüfer Jast Mario 
Kassaprüfer Pink Erwin 
 

Der Obmann : 
 

 Ing. Enrico STACH 

 
 


